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Unsere Klassenordnung

 Wir halten unsere Klasse sauber!

 Wir sorgen fьr die Blumen in unserer Klasse.

 Wir helfen einander.

 Wir machen keinen Lдrm in den Pausen.

 Wir sind nett zueinander.

 Wir rennen nicht herum.

Unsere Klassenordnung
1. Bitte andere nicht schlagen!
2. Bitte nicht laut sein!
3. Bitte andere nicht дrgern!
4. Bitte nicht herumrennen!

b. Welche Klassenordnung gefällt euch besser? Warum?
c. Stellt eure eigene Klassenordnung zusammen und 
besprecht sie in der Klasse. Welche Klassenordnung wählt 
ihr als Hilfe?

3 Regeln der Schulordnung: für Ordnung sorgen.

(m) den / einen
sorgen fьr (Akk.) (n) das / ein
 (f) die / eine

a. Was bedeutet für euch „für Ordnung in der Schule 
sorgen“? Antwortet auf diese Frage. Schreibt eure Ant-
worten auf Zettel und heftet die Zettel an die Pinnwand.
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b.  Auf diese Frage haben die deutschen Schülerinnen 
und Schüler auch geantwortet. Wessen Antwort gefällt euch 
besser?

c. Wofür (о чём) sorgt die Klassensprecherin / der 
Klassensprecher in der Klasse? Ergänzt.

Die Klassensprecherin / Der Klassensprecher sorgt 
fьr ….

Sophia

Jens

Sven

Linda

Wir sorgen fьr Blumen im 
Klassenzimmer und auf dem 
Schulhof. Wir gieЯen sie.

Wir sorgen auch fьr Ordnung 
auf unseren Plдtzen. Die Schul-
sachen mьssen ordentlich auf 
den Tischen liegen.

Wir sorgen fьr frische Luft im 
Klassenzimmer und цffnen die 
Fenster in den Pausen.

Wir sorgen fьr Bдume auf dem 
Schulhof. Wir machen sie nicht ka-
putt. Wir sorgen fьr Sauberkeit in 
der Schule und im Klassenzimmer. 
Wir werfen Papier in die Papier-
kцrbe. Wir machen die Tafel sauber.
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2 Eine andere Schulordnung.

a. Lest die E-Mail durch. Ist es eine reale Schulordnung?

Hallo, liebe Kinder! 
Ich möchte unsere Schulord nung ändern. 
Ich erkläre euch meine neue Schulordnung.

1.  Die Schule ist nicht für das Lernen. Die Schule ist für die Erholung.
2.  Am ersten  Schultag bekommen die Kinder Cola, Eis, Scho-

kolade und viele andere Geschenke.
3.  In der Schule dürfen die Schülerinnen und Schüler hüpfen, 

laufen, Musik hören, tanzen, laut sprechen, singen … Dafür 
bekommen sie gute Noten.

4.  Die Lehrerinnen und Lehrer bringen die Schülerinnen und 
Schüler mit einem Auto zur Schule.

5.  Von 12 bis 14 Uhr ist die Mittagspause. Die Kinder wählen, was 
ihnen schmeckt. Es gibt keine Suppen. Eis kann man immer 
bekommen, auch Fanta, Cola, Saft, aber keine Milch oder Kakao.

6.  Von 14 bis 15 Uhr darf man spielen, schlafen oder ruhig sit-
zen und eine Pause machen.

7.  Die Kinder dürfen frei wählen, ob sie zu einer Stunde gehen, 
Sport machen oder fernsehen.

8.  Die Lehrerinnen und Lehrer dürfen keine Hausaufgaben auf-
geben.

9.  In jedem Klassenzimmer gibt es einen Computer oder einen 
Fernseher. Man kann am Computer spielen oder fernsehen.

10.  Die Möbel im Klassenzimmer müssen bequem sein. Man 
muss auch Betten haben. Wer nicht sitzen will, kann auf ei-
nem Bett oder auf einem Sofa liegen.

Wie fi ndet ihr meine Schulordnung? 
Tschüss! 
Euer Franz
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b. Lest den Text zum zweiten Mal. Was gefällt euch 
besonders an der Schulordnung? Lest diese Punkte vor.

c. Schreibt eure Traumschulordnungen. Was übernehmt ihr 
aus der Schulordnung von Franz in eure Schulordnungen?

3 Meine Sitzordnung.

a. Lest den Text. Welche Überschrift passt am besten?

1. Ich will nicht neben Sandra sitzen
2. Meine Sitzordnung
3. Anders sitzen

Anna sitzt am Fenster am zweiten Tisch. Neben ihr 
sitzt Sandra. Bis heute waren sie Freundinnen. Aber 
heute sprechen sie nicht miteinander. Anna sitzt in 
der Stunde und sucht sich einen neuen Platz. Sie 
denkt: „Hm. Welcher Platz gefдllt mir? Neben Sonja 
am ersten Tisch? Sonja ist nett. Aber so weit vorne 
will ich nicht sitzen. Und Paula sitzt schon da. Paula 
sieht schlecht und sie muss vorne sitzen. Am letzten 
Tisch ist der Platz neben Tim frei. Ich mag Tim. Aber 
ich will nicht neben einem Jungen sitzen.“ 

Die Stunde ist zu Ende. Anna geht schnell zur Lehre-
rin: „Ich will nicht neben Sandra sitzen.“ Die Lehre-
rin fragt: „Warum denn?“ „Sandra ist nicht mehr 
meine Freundin.“ Die Lehrerin sagt: „Sprich noch 
einmal mit Sandra. Jetzt machen wir einen Stuhl-
kreis. Du kannst dich neben ein anderes Mдdchen set-
zen.“ Anna setzt sich neben Sonja in den Stuhlkreis. 
Sie denkt: „Ist Sonja meine neue Freundin? Nein, 
Sandra ist besser.“ Anna geht wieder zu Sandra und 
will sich neben Sandra setzen. Sie sagt: „Sandra, wol-
len wir wieder Freundinnen werden!“
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